Fortbildung vom 2. – 6.6.2010 in der Evangelischen Akademie Meißen


Selig sind, die da hungert und dürstet nach der Gerechtigkeit, denn sie sollen satt werden. (Mat 5, 6)

Bergpredigt - Utopie oder Programm

Das Unrechtssystem in der DDR ging in Folge der friedlichen Revolution 1989 zu Ende. Im November 2010 feien wir den 20. Jahrestag der Deutschen Wiedervereinigung. 

In dieser Fortbildung wollen wir die aktuelle politische Situation aufgreifen und uns zum einen mit den Fragen nach Recht und Unrecht, nach Schuld und Vergebung beschäftigen und versuchen, auf unsere Fragen christliche Antworten vor allem in der Bergpredigt zu finden. Zum anderen werden wir Orte aufsuchen, die Zeugnisse der Geschichte sind, wie z.B. die Gedenkstätte eines ehemaligen Stasigefängnisses. In diesem Zusammenhang werden wir zur Entwicklung des moralischen Urteils-vermögens arbeiten. 
Die Frauenkirche soll als Symbol für Versöhnung in den Blick genommen werden. Gespräche mit Menschen, die in der DDR bekennende Christen und Christinnen waren und heute in der Schule das Fach Evangelische Religion unterrichten sind geplant. Und natürlich erhält die Frage, wie das, was wir wahrnehmen, unterrichtlich umzusetzen sein kann, ausreichend Raum.

Vor- oder nachmittags sind knapp fünf Unterrichtsstunden in der Evangelischen Akademie in Meißen vorgesehen (9.00 Uhr bis 12.30 Uhr oder 15.00 - 18.30 Uhr), daneben sind Exkursionen vorbereitet.


Inhalte (Auswahl):

· Recht und Unrecht

· Schuld und Vergebung

· Gewissen

· Die Entwicklung des moralische Urteilsvermögen von Kindern nach Kohlberg

· Die Bergpredigt als Vision gelingenden Lebens 
· Umsetzungsmöglichen im Unterricht in Grundschulen und in der Sek 1 

Was wir tun: 

· Kleingruppenarbeiten und Inputs zu: Recht, Unrecht, Gerechtigkeit, Gewissen, Entwicklung des moralischen Urteilsvermögens, Bergpredigt 

· Erprobung und kritische Würdigung von Unterrichtsmaterialien

Ziele der Veranstaltung:

Die TN kennen

· die besondere Rolle der Kirchen der Stadt Dresden zu Zeiten der friedlichen Revolution;

· die Räume der Stasi und ihre Methoden, denen Menschen im Alltag und als Inhaftierte ausgeliefert waren;

· die Bedeutung der Frauenkirche als Symbol des Friedenswillens und der Versöhnung; 

· die Geschichte der Gründung der "Gruppe der 20".

Die TN können

· ihre oben beschriebenen Kenntnisse in den Unterricht einfließen lassen;

· zu den Begriffen Recht, Gerechtigkeit und Gewissen im Unterricht arbeiten;

· ihre Kenntnisse über die Entwicklung des moralischen Urteilsvermögens im Unterricht anwenden;

· zu ausgewählten Versen der Bergpredigt im Religionsunterricht der Grundschule und der Sek 1 arbeiten.

(Änderungen vorbehalten!)

	Datum


	Tagesstruktur (Änderungen vorbehalten)

	1. Tag

Mi, 02.06.2010


	· Anreise bis ca. 18 Uhr

· gemeinsames Abendessen

· 19.00 - 20.30 Uhr Vorstellung des Programms, erste inhaltliche Annäherung, anschl. gemütliches Beisammensein

	2. Tag

Do, 03.06.2010
	· Frühstück bis 9.00 Uhr

· 9.00 - 12.30 Uhr Arbeitsblock

    Recht, Gerechtigkeit, Gewissen

· 12.30 Uhr Mittagessen mit anschließender Pause

· ca. 15.00 Uhr Abfahrt nach Dresden zur Frauenkirche, anschl. Prager Straße mit Frank Richter, Direktor der Landeszentrale für politische Bildung

· Abendessen im Café "aha", bei Bedarf individuell

· Rückfahrt bei Bedarf individuell

	3. Tag

Fr, 04.06.2010
	· Frühstück bis 9.00 Uhr

· ca. 9.00 Abfahrt zu einer der Gedenkstätten

· 12.30 Uhr Rückkehr und Pause, individueller Imbiss

· 15.00 - 18.30 Uhr Arbeitsblock 

   Entwicklung des moralischen Urteilsvermögens nach Kohlberg

   Erfahrungsbericht: Konstanzer Methode der Dilemmadiskussion

19.30 Abendessen im Domcafé zu Meißen, oder individuell

	4. Tag

Sa, 05.06.2010
	· Frühstück bis 9.00 Uhr

· 9.00 - 12.30 Arbeitsblock 

    Bergpredigt - Utopie oder Programm?

· 12.30 Uhr Mittagessen in Ev. Akademie, anschl. Pause

· 15.00 – 18.00 Lesung, Gespräch mit Unterrichtenden des Faches RE/e, Reflexion 

· 18.30 Uhr Essen im Canaletto mit anschl. Besuch auf dem Theaterkahn ???  oder individuell

	5. Tag

So, 06.06.2010
	· Frühstück bis 9.00 Uhr

· 9.00 - 12.00 Uhr Arbeitsblock (Fortsetzung Bergpredigt)

· Abschluss mit gemeinsamen Mittagessen in Evangelischer Akademie

· 13.00 Uhr Abreise


